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Trennbarer bescHleuniger:

der neue trennbare beschleuniger kann an jedes culT und culT Xc nach-
träglich angebaut werden. er baut auf dem system des bewährten trennbaren 
beinstreckers des culT auf und beruht auf der gleichen Funktionsweise:

Bei einer Rettungsauslösung wird 
die mit einem Splint auf der rech-
ten Gurtzeugseite gesicherte Ver-
bindung zwischen Gurt und Befesti-
gungspunkt von Beinstrecker und 
Beschleuniger vollständig getrennt.

dadurch wird ausgeschlossen, 
dass das rettungsgerät durch 
beinstrecker oder beschleuni-
ger hindurchfallen kann. 

Noch bevor die Rettung ganz he-
rausgezogen ist, sind Beinstrecker 
und Beschleuniger auf der rechten 
Seite bereits vollständig vom Gurt 
getrennt.

PrinziP:

Situation 4

Situation 3linke Seite

rechte Seite

Situation 2

Situation 1

Situation 3
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Die rechte Beschleunigerleine wird 
ebenfalls auf den gelben Splint auf-
gefädelt und nun zuerst durch die 
Öse des Beinstreckers, dann nach 
innen in die Neoprenschutzhülle und 
anschließend aus der Öse dieser 
Hülle ausgeführt. Bei Situation 2 ist 
die Hülle zur Veranschaulichung et-
was zurück geschoben. Im Betrieb 
sollte die Hülle den Verbindungs-
punkt vollständig abdecken. Nun 
wird diese Leine von vorne nach hin-
ten durch die Umlenkrolle an der Speedbar geführt und dann durch Ring und Öse ins In-
nere des Gurtzeuges.

situation 3: Im Inneren des Gurt-
zeuges läuft die Leine dann wei-
ter durch beide Umlenkrollen und 
wird durch die weiter oben befind-
liche Öse am Gummizug nach oben 
herausgeführt. Die bisher verwen-
deten Stopper sind nicht mehr not-
wendig, die Speedbar kann mittels 
Klett am Gurtzeug befestigt wer-
den.

situation 4: Das obere Ende der 
rechten Beschleunigerleine wird 
dann durch die am Brummelhaken 
befestigte Umlenkrolle gefädelt und 
wieder nach unten zurück in das 
Gurtzeug geführt, um dort am An-
knüpfpunkt der Umlenkrolle eben-
falls mit einem Palstek angeknotet 
zu werden. Damit wird die richtige 
Länge festgelegt 
(siehe auch situation 3). 

beFesTigung (linke seiTe):

situation 1: Das Ende der linken 
Beschleunigerleine wird mit einer 
Schlaufe am linken Ende der Speed-
bar fest verbunden.

Dann wird die Leine erst durch den 
kleinen Ring, dann durch die einge-
nietete Öse am Gurtzeug ins Inner 
geführt, danach durch beide Um-
lenkrollen und durch die weiter oben 
befindliche Öse am Gummizug nach 
oben herausgeführt. 

Zuletzt wird der Brummelhaken mit einem Palstek angeknotet und damit die richtige 
Länge festgelegt.

Palstek anleitung: http://www.sailornet.at/palstek.htm

beFesTigung (recHTe seiTe):

Zu Beginn wird die alte Neopren-
schutzhülle vom Verschluss des 
Beinstreckers abgenommen und die 
neue Schutzhülle mit eingepresster 
Öse seitenrichtig aufgeschoben.

situation 2: Der Beinstrecker wird 
wie gewohnt am Ring eingehängt 
und mittels gelben Splint gesichert.

Situation 2

Situation 1

Situation 3

Situation 4
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Der Trennungsmechanismus für 
den Beschleuniger funktioniert auch 
ohne den montierten Beinstrecker. 
Dafür wird nur das Verschlußstück 
des Beinstreckers verwendet und 
wie oben beschrieben mit der Neo-
prenhülle abgedeckt.

nach erfolgreicher Montage ist das system durch eine Probeauslösung zu 
überprüfen, um Fehlfunktionen auszuschließen.

lieFeruMFang:

Speedbar mit Rolle1. 

zwei Leinen2. 

Brummelhaken einfach3. 

Brummelhaken mit Umlaufrolle4. 

Neoprenschutzhülle5. 

Situation 2
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